
 „Bäume sind Gedichte, die die Erde in den Himmel schreibt.“
(Khalil Gibran)
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Schließung Ramensteinbad
Das Ramensteinbad muss in der Zeit 

vom 2. bis 30. November 2020 

leider geschlossen bleiben.

Aufgrund der rasant steigenden Corona-Infek-
tionszahlen ist das Rathaus bis auf weiteres für 
den Publikumsverkehr geschlossen. 

Der Zutritt ist nur nach vorheriger Terminverein-
barung mit dem jeweiligen Sachbearbeiter 
gestattet.

Gelbe Säcke können selbstverständlich ohne 
Termin abgeholt werden.

Rathaus geschlossen

Aufgrund der aktuellen Corona-Lage wird die 
Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag im klei-
nen Kreis zusammen mit Pfarrer Bernhard Philipp 
von der Evangelischen Kirchengemeinde, den 
jeweiligen Ortsvorstehern sowie den stellvertre-
tenden Bürgermeistern stattfinden. 

Volkstrauertag 
Sonntag, 15. November 

Wir bitten die Bürger dieses Jahr nicht an der 
Veranstaltung teilzunehmen, sondern die Ehren-
denkmäler nur einzeln zu besuchen, Abstände 
einzuhalten und entsprechende Masken zu tra-
gen.

Nähere Informationen folgen in den Nattheimer 
Nachrichten am 13. November. 

Norbert Bereska 

Bürgermeister

BLEIBEN SIE GESUND!
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Bereitschaftsdienste und Öffnungszeiten

 
Den diensthabenden Arzt/Ärztin erreichen Sie an Wochenenden, 
Feiertagen und jede Nacht (Mo., Di. u. Do. von 18.00 – 8.00 Uhr,
Mittwoch von 13.00 – 8.00 Uhr und Freitag von 16.00 – 8.00 Uhr)
unter der Telefonnummer: 116117
Rufnummer für den Allgemeinärztlichen Notfalldienst:      116117
Die ärztliche Notfallpraxis befindet sich im Eingangsbereich des 
Klinikums Heidenheim, Schlosshaustr. 100, 89522 Heidenheim 
Öffnungszeiten der ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim: 
Mo.:  19.00 – 22.00 Uhr Fr.:  17.00 – 22.00 Uhr
Di.:  19.00 – 22.00 Uhr Sa.:    8.00 – 22.00 Uhr
Mi.:  15.00 – 22.00 Uhr So.:    8.00 – 22.00 Uhr
Do.:  19.00 – 22.00 Uhr Feiertags:    8.00 – 22.00 Uhr
Notruf Feuerwehr / Notarzt 112
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Schorl-Schweikardt, 
Müller-Noll, Dorschner am 12.11. und 13.11. geschlossen; 
Vertretung Dr. med. Ganzenmüller, Tel. 07321/730930 und 
Gemeinschaftspraxis Dres. med. Pösl, Tel. 07321/71554

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 16.00 Uhr in der 
Ärztlichen Notfallpraxis Heidenheim

 
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst während der Wochenenden 
sowie an Feiertagen kann über die 
Telefon-Nr. 0711 / 7877777 erfragt werden.

 
Der augenärztliche Notdienst ist unter der 
Telefon-Nr. 01805/0112098 zu erreichen.

 
Für Notfälle wenden Sie sich bitte an Ihren Haustierarzt.

 
Team Gemeinde Nattheim, Molkereistr. 1
Erreichbar von 6.30 bis 22.00 Uhr unter Tel. 07321/71807.

 Ökumenische Nachbarschaftshilfe Nattheim
Luise Grüner, Nattheim , Starenweg 6, Tel. 07321/71625

 
Ambulanter Pflegedienst und Tagespflege
Nattheim, Alemannenstr. 44, Tel. 07321/971601

 
Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege, Langzeitpflege, betreutes 
Pflege-Wohnen mit 24h Service. Info unter Tel. 07321/72292

 
Senioren-Assistentin Elke Keck, Tel. 07321/6602700, 
info@lebenszeit-senior.de

 
Veronika Bruckner, Christel Krell
pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de
Telefon: 07321/321-2424 

 
Tel. 07321/71331 oder 0151/70502800

 
 
 

 
Die notdiensthabende Apotheke erfahren Sie über:
Festnetz kostenfreie Rufnummer         0800/0022833
Mobilnetz Rufnummer (Kosten max. 69 ct/Min.)      22833
Homepage für Apothekennotdienste    www.aponet.de
Oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Freitag, 06.11.
Zentral-Apotheke, Heidenheim, Eugen-Jaekle-Platz 12, 
Tel. 07321/21824

Samstag, 07.11.
Adler-Apotheke, Herbrechtingen, Lange Str. 37, Tel. 07324/2256

Sonntag, 08.11.
Schloss-Apotheke, Filiale Kurze Straße, Heidenheim, 
Kurze Str. 5, Tel. 07321/557890

 
Strom: EnBW ODR/Netze NGO, Tel. 07961/9336-1401
Gas- und Wasserversorgung, Stadtwerke Heidenheim, 
Tel. 07321/328-0, ab 17.00 Uhr Tel. 07321/328-213

 
Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim
Tel. 07321/9784-0, Fax 07321/9784-32
info@nattheim.de, www.nattheim.de
Rathaus geschlossen

Das Rathaus ist bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. 

Der Zutritt ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter gestattet.

 
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl
Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr
Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 
1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr
Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl
Samstags von 13.00 – 16.00 Uhr

 
Neresheimer Straße 7, 89564 Nattheim
Jeden 1. Sonntag im Monat von 14.00 – 17.00 Uhr

 
Dieselstraße 22, 89564 Nattheim, Tel. 07321/71478
Ramensteinbad@nattheim.de
Das Ramensteinbad bleibt in der Zeit vom 02.11. bis 30.11. 
geschlossen.

 
Schulstraße 16, 89564 Nattheim, Tel. 07321/9794-13
www.nattheim.de
Öffnungszeiten der Bücherei:
Mittwochs 15 – 18 Uhr; Jeden ersten Montag 14 – 16 Uhr

 
Schulstr. 16, 89564 Nattheim, Geschäftsstelle: 07321/9794-26;
vhs@nattheim.de
Öffnungszeiten der Volkshochschule:
Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 
Uhr und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt.

 
Edwin Binder ist unter Tel. 07321/9784-46 zu folgenden Zeiten 
zu erreichen: 
Mo., Di. und Do. 8.00 – 16.30 Uhr  
Mi.   8.00 – 18.00 Uhr
Fr.   8.00 – 12.00 Uhr 

Arzt

Zahnarzt

Augenarzt

Tierarzt

Ökumenische Sozialstation Heidenheimer Land

Hilfe & Pflege zu Haus GmbH

Ambulante Seniorenbetreuung

Pflegestützpunkt Landkreis Heidenheim 

 Hospiz-Gruppe Härtsfeld

Telefonseelsorge Tel. 0800/1110111 oder 0800/1110222

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen Tel. 08000/116016

Polizeiposten Nattheim Tel. 07321/7943

Apotheken

Störungsdienste

Gemeindeverwaltung Nattheim

Wertstoffzentren

Korallen- und Heimatmuseum

Ramensteinbad Nattheim

Bücherei im Bildungszentrum Wiesbühl BiB

Volkshochschule Nattheim

Friedhofswesen
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Öffnungszeiten Wertstoffzentrum:

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Nattheim Wolfsbühl

Jeden Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

2. Samstag im Monat 8.00 – 11.30 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffzentrum Fleinheim 

1. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngut-Container im Wertstoffzentrum Wolfsbühl 

Samstags von 13.00 bis 16.00 Uhr

Pro Anlieferung (max. PKW-Anhänger) 2 €

Weitere Informationen sind beim Kreisabfallwirtschaftsbe-
trieb unter 07321/9505-0 und über E-Mail info@abfall-

hdh.de oder im Internet unter www.abfall-hdh.de erhältlich.

Biomüll

Freitag, 6. November

Restmüll Fleinheim

Mittwoch, 11. November

Restmüll Nattheim, Auernheim
 und Steinweiler

Freitag, 13. November

Grüngut-Container werden abgezogen

Letzter Annahmetag am 
Samstag, 14. November

Wertstoff-Zentrum Nattheim geschlossen
Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb teilt mit, dass am Samstag, 
14. November, das Wertstoff-Zentrum Nattheim geschlossen 
bleibt.

Als alternative Annahmestelle ist das Wertstoff-Zentrum Groß-
kuchen am Samstag von 8.00 – 11.30 Uhr geöffnet.

Herausgeber: Bürgermeisteramt 89564 Nattheim, Telefon 07321/9784-0 

und 9784-34, Fax 07321/9784-32, www.nattheim.de

Email: susanne.barth@nattheim.de

Verantwortlicher Redakteur: Bürgermeister Norbert Bereska oder 

sein Vertreter im Amt. Girokonten der “Nattheimer Nachrichten”: 

Kreissparkasse: BIC: SOLADES1HDH, IBAN: DE13 6325 0030 0000 8801 96

Heidenheimer Volksbank: BIC: GENODES1HDH,

IBAN: DE16 6329 0110 0154 8800 00. Das Bezugsgeld beträgt jährlich 

30,00 Euro. Bestellungen beim Bürgermeisteramt Nattheim.

Druck: Altstetter Druck GmbH,86660 Tapfheim, 

Tel. 09070/90040 u. 90060, Telefax 09070/1040, 

Anzeigenannahme: E-Mail: nattheim@altstetter.de

Redaktionsschluss jeweils montags, 16.00 Uhr.

Ab sofort werden Ihre Weihnachtsgrüße 
entgegengenommen!
In diesem Jahr erscheint die Weihnachts- und Neujahrsaus-
gabe der Nattheimer Nachrichten am Freitag, 18. Dezember 
als Mehrfachnummer.

Wegen der Weihnachtsfeiertage entfallen die Mitteilungsblät-
ter 52/2020, 53/2020 und 01/2021. Die erste Ausgabe im Jahr 
2021 erscheint am Freitag, 15. Januar, Redaktionsschluss: 
Montag, 11. Januar, 16.00 Uhr.

Wir bitten alle Anzeigenkunden höflichst, Weihnachts- 
und Neujahrsanzeigen bis spätestens Freitag, 4. Dezem-
ber direkt bei der Druckerei Altstetter, Tapfheim, Tel. 
09070/90040, Fax: 09070/1040 oder per Mail: natt-
heim@altstetter.de aufzugeben. 

Die Druckerei ist für die Anzeigen in den Nattheimer 
Nachrichten verantwortlich. Die Mitarbeiter der Druckerei 
Altstetter sind selbstverständlich gerne bereit, Sie in 
Gestaltungsfragen zu beraten.

Redaktionsschluss für die letzte Ausgabe am Freitag, 18. 
Dezember, ist für alle weiteren Manuskripte am Montag, 14. 
Dezember, 16.00 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung!

Sie möchten
in einem älteren
Exemplar der

“Nattheimer ‘
       Nachrichten”
etwas nachschlagen –
kein Problem:

auf 

www.altstetter.de

haben wir alle Hefte 
der letzten Jahre
für Sie abgespeichert!
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Name  Straße  Ort  Telefon  Link        Angebot

Adlerstube Neresheimer  Nattheim 07321/97900 info@metzgerei-mack.de   Tagesessen:

  Straße 8          10.30 bis 14.00 Uhr

Dalyan   Dieselstraße 11 Nattheim 07321/758802 olcay41@hotmail.com  Döner und Pizza:

Döner & Pizza           10.30 bis 21.00 Uhr

Zum Ochsen Dischinger N.-Fleinheim 07327/6142     Mittwoch, Freitag 

in Fleinheim Straße 6          und Sonntag

            wechselnde  
            Tagesessen:

            11.30 bis 18.00 Uhr

Muro Döner Heidenheimer  Nattheim 07321/7478719 www.nattheim-doener.de   Döner und Pizza:

  Straße 14/1         11.00 bis 20.00 Uhr 

Pizza Tiziano Ramensteinbad, Nattheim 0151/18719612     Pizza und Eis:

  Dieselstraße 22         11.00 bis 20.00 Uhr

Wirtshaus  Hauptstraße 14 Nattheim 07321/9244848 info@ochsa.de   Freitagabend,

zum Ochsen            Samstagabend, 

in Nattheim           Sonntagmittag:

            Jeweils 1/2 Ente

            o. Alternativgericht

Abholung – Gastronomie



Amtliche Bekanntmachungen
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Hauptsatzung der Gemeinde Nattheim
in der Fassung vom 22. Juni 2001, 

zuletzt geändert am 22.10.2020

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 in Verbindung mit § 1 der 
Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung der Ge-
meindeordnung vom 11. Dezember 2000 hat der Gemeinderat 
am 22.10.2020 folgende Satzung beschlossen:

I. Form der Gemeindeverfassung

§ 1 Gemeindeverfassung

Verwaltungsorgane der Gemeinde sind der Gemeinderat und der 
Bürgermeister.

II. Gemeinderat

§ 2 Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten

Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Hauptor-
gan der Gemeinde. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der 
Gemeinde fest und entscheidet über alle Angelegenheiten der 
Gemeinde, soweit nicht der Gemeinderat den Ausschüssen oder 
dem Bürgermeister bestimmte Angelegenheiten übertragen hat 
oder der Bürgermeister kraft Gesetz zuständig ist. Der Gemeinde-
rat überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse und sorgt beim 
Auftreten von Missständen in der Gemeindeverwaltung für deren 
Beseitigung durch den Bürgermeister.

§ 3 Zusammensetzung

Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzen-
dem und den ehrenamtlichen Mitgliedern (Gemeinderäte).

§ 4 Durchführung von Sitzungen

(1)  Bei Sitzungen des Gemeinderats müssen die Mitglieder 
 grundsätzlich persönlich anwesend sein.
(2) Bei Gegenständen einfacher Art können Gemeinderats-
 sitzungen auch ohne die persönliche Anwesenheit der 
 Mitglieder durchgeführt werden, wenn eine zeitgleiche 
 Übertragung von Bild und Ton mittels technischer Hilfsmittel 
 gesichert ist.
(3) Bei anderen Gegenständen dürfen Gemeinderatssitzungen
 nur ohne die persönliche Anwesenheit der Mitglieder durch-
 geführt werden, wenn die Sitzung aus schwerwiegenden 
 Gründen nicht ordnungsgemäß durchgeführt werden kann.

Schwerwiegende Gründe liegen insbesondere vor bei:

 4.1 Naturkatastrophen

 4.2 Gründen des Seuchenschutzes

 4.3 sonstigen außergewöhnlichen Notsituationen

III. Ausschüsse des Gemeinderats

§ 5 Beratende Ausschüsse

(1)  Es werden folgende beratende Ausschüsse gebildet:

 1.1  Verwaltungs- und Finanzausschuss

 1.2  Ausschuss für Bauwesen, Umweltfragen und Verkehr

(2)  Den Ausschüssen gehören jeweils 10 Gemeinderäte an.

(1)  Die Ausschüsse beraten über Angelegenheiten ihres Sach-
 gebiets und treffen Empfehlungen zur Beschlussfassung 
 durch den Gemeinderat.

(2)  Die Ausschüsse sind an die Weisungen des Gemeinderats 
 gebunden.

IV. Bürgermeister

§ 6 Rechtsstellung

Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit.

§ 7 Zuständigkeiten

(1)  Der Bürgermeister leitet die Gemeindeverwaltung und vertritt 
 die Gemeinde. Er ist für die sachgemäße Erledigung der 

 Aufgaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung
 verantwortlich und regelt die innere Organisation der 
 Gemeindeverwaltung. Der Bürgermeister erledigt in eigener 
 Zuständigkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und 
 die ihm sonst durch Gesetz oder den Gemeinderat übertrage-
 nen Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt der Bürgermei-
 ster in eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts an-
 deres bestimmt ist. Dies gilt auch, wenn die Gemeinde in 
 einer Angelegenheit angehört wird, die aufgrund einer 
 Anordnung der zuständigen Behörde geheim zu halten ist. 

(2)  Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledi-
 gung dauernd übertragen, soweit sie ihm nicht bereits nach 
 Absatz 1 zukommen. 

 2.1  die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushalts-
  plan bis zum Betrag von 25.000 € im Einzelfall

 2.2  die Zustimmung zu überplanmäßigen und aus-
  serplanmäßigen Ausgaben bis zu 5.000 € im Einzelfall;

 2.3  die Ernennung, Einstellung und Entlassung und  
  sonstige personalrechtliche Entscheidungen im Rah-
  men des Stellenplans von Angestellten bis Entgeltgrup - 
  pe 6 und S 8a TVöD, Aushilfsangestellten, Arbeitern,  
  Beamtenanwärtern, Auszubildenden, Praktikanten und  
  anderen in Ausbildung stehen den Personen;

 2.4 die Bewilligung von nicht im Haushalt einzeln aus-
  gewiesenen Freigiebigkeitsleistungen bis zu 1.000 € im
  Einzelfall, pro Jahr;
 2.5  die Stundung von Forderungen im Einzelfall

      2.5.1  bis zu 6 Monaten in unbeschränkter Höhe

     2.5.2  bis zu 12 Monaten und bis zu einem Höchstbe-
   trag von 5.000 €

 2.6  den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde und die 
  Niederschlagung solcher Ansprüche, die Führung von 
  Rechtsstreiten und den Abschluss von Vergleichen, 
  wenn der Verzicht oder die Niederschlagung, der    
  Streitwert oder bei Vergleichen das Zugeständnis der  
  Gemeinde im  Einzelfall nicht mehr als 1.250 € beträgt;

 2.7  die Veräußerung und dingliche Belastung, den Er-
  werb und Tausch von Grundeigentum oder grundstücks-
  gleichen Rechten, einschließlich der Ausübung von Ver-
  kaufsrechten im Wert bis zu 15.000 € im  Einzelfall;

 2.8  Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder bewegli-
  chem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet- 
  oder Pachtwert von  2.000 € im Einzelfall;

 2.9  die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu 
  5.000 € im Einzelfall, Walderzeugnisse kann er im Ein-
  zelnen mit dem staatl. Forstamt in unbegrenzter Höhe 
  veräußern;

 2.10 die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mit-
  wirkung sowie die Entscheidung darüber, ob ein wich-
  tiger Grund für die Ablehnung einer solchen ehrenamtli-
  chen Mitwirkung vorliegt;

 2.11 die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sach-
  verständiger zu den Beratungen einzelner Angelegen-
  heiten im Gemeinderat und in beratenden Ausschüs-
  sen;

 2.12  Einvernehmen Bauvorhaben:
     2.12.1 die im Sinne von § 31 Abs. 1 BauGB nach dem 
  Bebauungsplan zugelassen sind, für die jedoch eine 
  Ausnahme von den Vorschriften des Bebauungsplans 
  erforderlich ist;
   2.12.2  für die nach § 31 Abs. 2 BauGB eine Befreiung 
   von den Vorschriften des Bebauungsplanes 
   erforderlich ist;
  2.13.3  innerhalb der zusammenhängenden bebauten 
   Ortsteile, für die eine Bebauungsplan noch 
   nicht aufgestellt bzw. nicht erforderlich ist (§  34 
   BauGB).

 2.13 die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in 
 Notlagen und mit Maßnahmen der Brandverhütung im 
 Sinne des § 2 Abs. 2  Feuerwehrgesetz.
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V. Stellvertretung des Bürgermeisters

§ 8  Es werden ein erster, ein zweiter und ein dritter 
Stellvertreter des Bürgermeisters aus der Mitte des 

Gemeinderats gewählt.

VI. Ortsteile

§ 9 Benennung der Ortsteile

(1)  das Gemeindegebiet besteht aus folgenden, räumlich von-
 einander getrennten Ortsteilen:

 1.1 Nattheim

 1.2 Auernheim

 1.3 Fleinheim

 1.4 Steinweiler

 – jeweils mit Einzelhöfen –

(2)  Die Namen der in Absatz 1 bezeichneten Ortsteile werden mit  
 dem vorangestellten Namen der Gemeinde und mit diesem 
 durch Bindestrich verbunden geführt.

(3)  Die räumlichen Grenzen der einzelnen Ortsteile nach Absatz 1 
 sind jeweils die Gemarkungen der früheren Gemeinden 
 gleichen Namens.

VII. Unechte Teilortswahl

§ 10 Unechte Teilortswahl

(1)  Die in § 8 genannten Ortsteile bilden je einen Wohnbezirk im 
 Sinne von § 27 Abs. 2 Satz 1 GemO. Die Sitze im Gemeinde-
 rat sind nach Maßgabe des Absatzes 2 mit Vertretern dieser 
 Wohnbezirke zu besetzen. (Unechte Teilortswahl).

(2)  Die Sitze im Gemeinderat werden wie folgt auf die einzelnen 
 Wohnbezirke verteilt:
 2.1 Wohnbezirk Nattheim   13 Sitze
 2.2 Wohnbezirk Auernheim     2 Sitze
 2.3 Wohnbezirk Fleinheim     2 Sitze
 2.4 Wohnbezirk Steinweiler     1 Sitz

VIII. Ortschaftsverfassung

§ 11 Einrichtung von Ortschaften

Es werden folgende Ortschaften eingerichtet:
Auernheim mit Steinweiler und Fleinheim.

§ 12 Bildung und Zusammensetzung der Ortschaftsräte

(1)  In den nach § 10 eingerichteten Ortschaften werden Ort-
 schaftsräte gebildet.

(2)  Die Zahl der Ortschaftsräte beträgt:

 2.1  in der Ortschaft Auernheim mit Steinweiler     8

 2.2  in der Ortschaft Fleinheim   6

(3)  Bei der Wahl der Ortschaftsräte in Auernheim mit Steinweiler 
 wird das Wahlgebiet entsprechend § 27 GemO in 2 Wohnbe-
 zirke eingeteilt und eine unechte Teilortswahl durchgeführt. 
 Die Sitze werden mit Vertretern der räumlich voneinander 
 getrennten Wohnbezirke wie folgt besetzt:

 3.1  Wohnbezirk Auernheim   5
 3.2  Wohnbezirk Steinweiler   3
  - jeweils mit Einzelhöfen -

§ 13 Zuständigkeit des Ortschaftsrates

(1) Der Ortschaftsrat hat die örtliche Verwaltung zu beraten.

(2) Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen Angelegenheiten, die die 
 Ortschaft betreffen, zu hören und hat ein Vorschlagsrecht in 
 allen Angelegenheiten, die die Ortschaft betreffen.

(3) Wichtige Angelegenheiten im Sinne des Absatzes 2 sind 
 insbesondere:

 3.1  die Veranschlagung der Haushaltsmittel für die die  
  Ortschaft betreffenden  Angelegenheiten;

 3.2  die Bestimmung und wesentliche Änderungen der 
  Zuständigkeiten soweit die Aufhebung der örtlichen 
  Verwaltungen in der Ortschaft;

 3.3  die Ernennung, Einstellung und Entlassung der 
  hauptsächlich in der örtlichen Verwaltung eingesetzten 
  Gemeindebediensteten; soweit nicht der Ortschaftsrat 
  nach Abs. 4 hierüber entscheide; ferner, soweit nicht für 
  die ganze Gemeinde in gleicher Weise sondern gerade 
  für die Ortschaft von besonderer Bedeutung;

 3.4  die Aufstellung, wesentliche Änderungen und Auf-
  hebung von Bauleitplänen sowie die Durchführung von 
  Bodenordnungsmaßnahmen und Maßnahmen nach 
  dem Städtebauförderungsgesetz;
 3.5  die Planung, Errichtung, wesentliche Änderung und 
  Aufhebung öffentlicher Einrichtungen einschließlich 
  Gemeindestraßen;
 3.6  der Erlass, die wesentliche Änderung und Aufhe-
  bung von Ortsrecht.

(4)  Dem Ortschaftsrat werden im Rahmen der im Haushaltsplan 
 zur Verfügung gestellten Mittel folgende Angelegenheiten, 
 soweit sie die jeweilige Ortschaft betreffe, zur Entscheidung  
 übertragen:

 a)  Kultur- und Heimatpflege
 b)  Soziale Angelegenheiten
 c)  Benennung der öffentlichen Straßen, Wege und 
  Plätze
 d)  Unterhaltung von Ortsstraßen und Wirtschaftswegen

§ 14 Ortsvorsteher

(1)  Der Ortsvorsteher ist Ehrenbeamter auf Zeit.

(2)  Der Ortsvorsteher vertritt den Bürgermeister ständig beim 
 Vollzug der Beschlüsse des Ortschaftsrates und bei der 
 Leitung der örtlichen Verwaltung.

(3)  Der Ortsvorsteher ist Vorsitzender des Ortschaftsrates.

(4)  Ist der Ortsvorsteher nicht Mitglied des Gemeinderats, kann 
 er an den Verhandlungen des Gemeinderats und seiner 
 Ausschüsse mit beratender Stimme teilnehmen.

§ 15 örtliche Verwaltung

In den Ortschaften Auernheim und Fleinheim wird je eine örtliche 
Verwaltung eingerichtet, die die Aufgabe einer Geschäftsstelle 
des Bürgermeisteramts wahrnimmt.

IX. Schlussbestimmungen

§ 16 Inkrafttreten

Die Hauptsatzung tritt am Tag nach der Bekanntmachung in Kraft. 
Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bisherige Hauptsatzung vom 
27.10.2016 mit Ihren Änderungen außer Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Änderung der Satzung über die Form der öffentlichen Bekannt-
machungen

S a t z u n g
über die Form der öffentlichen 

Bekanntmachungen
vom 22.10.2020

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
in der Fassung vom 24. Juli 2000 in Verbindung mit § 1 der 
Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung der 
Gemeindeordnung vom 11. Dezember 2000 hat der Gemeinderat 
am 22.10.2020 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Öffentliche Bekanntmachungen

(1) Öffentliche Bekanntmachungen können in folgenden For-
 men durchgeführt werden:

 1.  Einrücken in das eigene Amtsblatt der Gemeinde

    - Nattheimer Nachrichten -

 2.  Bereitstellung auf der Internetseite der Gemeinde 
    - www.nattheim.de -

(2) Bekanntmachungen nach Absatz 1 Nr.1 gelten mit dem  
 Ablauf des Erscheinungstages als vollzogen. Bei der 
 öffentlichen Bekanntmachung nach Absatz 1 Nr. 2 gilt der 
 Tag der Bereitstellung als Tag der Bekanntmachung. Der 
 Tag der Bereitstellung ist anzugeben.

(3) Im Fall der Bekanntmachung über die Internetseite 
 können die Wortlaute der öffentlichen Bekanntmachungen im 
 Rathaus der Gemeinde Nattheim, Fleinheimer Straße 2,
 89564 Nattheim von jedermann während der Kontaktzeiten 
 kostenlos eingesehen werden; sie werden gegen Kostener-
 stattung als Ausdruck zur Verfügung gestellt oder unter 
 Angabe der Bezugsadresse postalisch übermittelt.

§ 2 Inkrafttreten

(1) Vorstehende Satzung tritt am Tag nach der Bekanntma-
 chung nach bisherigem Recht in Kraft.

(2) Die bisherige Satzung vom 18. Oktober 1956 wird auf 
 den gleichen Zeitpunkt aufgehoben. 

Nattheim, den 22.10.2020

Norbert Bereska

Bürgermeister

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) beim 
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Brennholzbestellung

Brennholzbestellung
Buche-Brennholz lang (Polterholz)
Menge Preis €/Fm brutto
(inkl. gesetzl. Ust.)

bis 20 Festmeter 64,00 Euro pro Festmeter

Die Preise sind gültig bis zum 31.12.2020

Bestellungen für Brennholz können über eine schriftliche 
Bestellung mit dem Brennholz-Bestellformular erworben werden.

Bestellungen werden ab sofort bis spätestens 11.12.2020 
entgegengenommen. Sie erhalten das Formular über unsere 
Homepage www.nattheim.de (Rathaus/Formulare) oder 
telefonisch bei Karin Mandl unter der Rufnummer 07321/ 
9784-21.

Bestellungen werden per Post, E-Mail oder Fax angenommen:

Gemeinde Nattheim, Fleinheimer Straße 2, 89564 Nattheim

E-Mail: karin.mandl@nattheim.de

Fax: 07321/9784-32

Später eingehende Bestellungen können nur vorbehaltlich entge-
gengenommen werden!

Die Zuteilung von Brennholz wird je nach Wintereinschlag 
2020/2021 nach Abschluss der Holzernte erfolgen.

Sperrung der Eichertstraße in Auernheim, 
3. Bauabschnitt 
Wegen Bauarbeiten wird die Eichertstraße in Auernheim 
zwischen den Einmündungen Seetalstraße und Leiteweg von 2. 
bis 30. November voll gesperrt. 

Die Busse werden während dieser Zeit über die Schlesienstraße 
umgeleitet. Für die Haltestellen Auernheim Schule und 
Auernheim Dorfplatz wurde eine Ersatzhaltestelle beidseitig 
in der Schlesienstraße eingerichtet.

Wir bitten um Beachtung!
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Wir beglückwünschen folgende Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die diese Woche Geburtstag feiern:

11.11. Herrn Dr. Karl-Dieter Rau, Nattheim, zum 75.

FamiliennachrichtenVorauszahlungen der Grund- und Gewerbe-
steuer
Am 15. November wird die IV. Rate der Gewerbesteuer und die 
IV. Rate der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 zur Zahlung 
fällig.

Wir bitten alle Nichtabbucher dringend, den fälligen Betrag 
termingerecht zu bezahlen, um Mahnungen zu vermeiden oder 
nutzen Sie die Vorteile des Bankeinzugsverfahrens und erteilen 
Sie uns ein SEPA-Lastschriftmandat.
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220-7016
Livestream – vhs.wissen live: 
Die chinesische Vergangenheit (und Zukunft?) der 
Naturwissenschaften

Prof. Dagmar Schäfer

Livestream, mitmachen von überall

Montag, 16. November von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Dass China die vier großen Erfindungen vor den Europäern 
kannte und beschrieb ist nicht erst seit den olympischen Spielen 
2008 in aller Munde: Kompass, Papier, Schwarzpulver und 
Buchdruck (mit beweglichen Lettern). Wie China sich die 
Naturwissenschaften zu eigen gemacht hat und sich damit als 
moderne Nation etabliert und behauptet hat, erforschen seit 
Anfang des zwanzigsten Jahrhunderts Wissenschaftshistoriker. 
Dieser Vortrag stellt vor wie China hierbei seine Wissenschaften 
entwickelte, wie diese Entwicklung als Gegenmodell der europäi-
schen Entwicklung erst zum Forschungsschwerpunkt und dann 
zum Identitätsstifter und politischen Thema wurde – eines dass 
das gegenwärtige China als Alternativmodell weltweit, aber 
besonders nach Asien, Afrika (den globalen Süden) exportiert.

Prof. Dagmar Schäfer ist eine international renommierte Sinolo-
gin. Sie ist derzeit Direktorin am Max-Planck-Institut für Wissen-
schaftsgeschichte in Berlin. 2020 wurde sie mit dem Gottfried 
Wilhelm Leibniz-Preis ausgezeichnet.

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Max-Planck- 
Gesellschaft statt.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

220-7102

Projekt gesundaltern@bw: 
Medizintechnologie in der Pflege

Dr. Julia Inthorn, Medizinethikerin, Direktorin Zentrum für 
Gesundheitsethik Loccum

Online, bequem bei Ihnen Zuhause

Donnerstag, 19. November von 16.00 – 17.30 Uhr

Gebühr: kostenlos

Die Entwicklung neuer technischer Hilfsmittel in der Pflege 
schreitet schnell voran. Neben der Unterstützung von Pflegekräf-
ten in Dokumentation und Materialmanagement, können tech-
nische Geräte zunehmend direkte Pflegeaufgaben übernehmen. 
Der Einsatz von Technologie in der Pflege wirft viele Fragen auf, 
die nicht nur pflegebedürftige Personen und deren Angehörige, 
sondern auch Pflegende und die gesamte Gesellschaft betreffen. 
Der Vortrag zeigt, was aktuell an technischen Lösungen in der 
Pflege möglich ist und nimmt gleichzeitig ethischen Fragen und 
sozialen Herausforderungen durch die Digitalisierung in der 
Pflege in den Blick.

Die Veranstaltungen werden auf YouTube übertragen und Sie 
können sich aktiv beteiligen. Den Link hierzu erhalten Sie über die 
VHS Nattheim.

Mailadresse: vhs@nattheim.de,
Geschäftsstelle: 07321 979426

Postadresse: Schulstr. 16, 89564 Nattheim

Das Büro der VHS ist von Montag – Donnerstag von 8 – 12 
Uhr und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr besetzt. 

220-2701
Heilsames Singen im Jahreslauf

Mechtild Dimke und Moni Nees

Zimmer 223 VHS

Samstag, 7. November von 16.00 – 18.00 Uhr

Anmeldung erforderlich!

220-7007
vhs.wissen live: 
Die Erfindung des (jüdischen) Essens: Popkultur, 
Ernährung, Identität

PD Dr. Caspar Battegay

Livestream, mitmachen von überall

Donnerstag, 12. November von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Warum wurden in der Corona-Krise so viele Konserven, Mehl und 
Zucker gekauft – obwohl die Versorgungssicherheit nie gefährdet 
war? Offenbar weisen bestimmte Nahrungsmittel über ihren 
Nährwert hinaus auch kulturelle Werte auf: Essen kann solide 
wirken und Sicherheit suggerieren – oder zum „Soul Food" 
werden. Der französische Theoretiker Roland Barthes nannte die 
Ernährung ein „System der Kommunikation, ein Korpus von 
Bildern, eine Gebrauchsanordnung, ein System der Situationen 
und Verhaltensweisen“. Für Barthes ist das Essen ein Zeichen, 
das sich lesen lässt. Der Vortrag erläutert in einem ersten Schritt 
solche und andere theoretischen Annäherungen an das allgegen-
wärtige "Kulturthema Essen" (Alois Wierlacher). In einem zweiten 
Schritt werden wir danach fragen, warum jemand eine bestimmte 
Speise als „jüdisch“ wahrnimmt: Was ist an Pastrami, Bagels und 
gefillte Fisch jüdisch? Dabei werden wir auf popkulturelle 
Kontexte, aber auch auf Gegenwartsliteratur eingehen.

PD Dr. Caspar Battegay ist Lehrbeauftragter am Fachbereich 
Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft an der Universität 
Basel. Seit 2015 ist er Mitglied der Jungen Akademie.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

220-9031
FAST Food – Kinderleicht gemacht für Kinder 
von 8 – 14 Jahren

Dieser Kurs findet in Kooperation mit der VHS Heidenheim und 
Königsbronn statt.

Sandra Lehner, Fitness- und Wellnesstrainerin, Entspannungs-
trainerin

Zimmer 223 VHS

Samstag, 14. November von 9.30 – 13.30 Uhr

Gebühr: 13,90 € zzgl. Lebensmittelgeld (6,00 €)

Anmeldeschluss: 6. November

www.vhs-nattheim.de
Fortsetzung auf der nächsten Seite
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220-7008
Livestream – vhs.wissen live: 
Gerechtigkeit und Gesundheit – wie kann die 
Pharmaforschung allen zugutekommen?

Prof. Dr. Thomas Pogge

Livestream, mitmachen von überall

Freitag, 20. November von 19.30 – 21.00 Uhr

Gebühr: kostenlos

Arzneimittel gehören zu den größten Errungenschaften der 
Menschheit. Sie haben zu dramatischen Verbesserungen von 
Gesundheit und Langlebigkeit sowie zu enormen Kosteneinspa-
rungen durch weniger Krankheitstage und Krankenhausaufent-
halte beigetragen. Der globale Markt für Arzneimittel hat derzeit 
einen Wert von jährlich 1.430 Milliarden Dollar. Rund 800 
Milliarden Dollar entfallen dabei auf Markenprodukte, die in der 
Regel patentgeschützt sind und dadurch sehr teuer verkauft 
werden können. Die Pharmaindustrie rechtfertigt ihre hohen 
Produktpreise durch die entstandenen Kosten bei der Forschung 
und Entwicklung der Arzneimittel. Für ärmere Gesellschaften sind 
diese hohen Preise oft nicht zu zahlen. Wie könnte eine Lösung 
aussehen, die einerseits der Industrie genügend Anreize gibt, 
Forschung zu betreiben und anschließend die Medikamente 
anschließend zu einem deutlich niedrigeren Preis anzubieten? 
Thomas Pogge stellt anhand des Health Impact Fund eine 
mögliche Lösung vor.

Thomas Pogge Professor für Philosophie und internationale 
Angelegenheiten (Philosophy and International Affairs) an der 
Yale University an. Er promovierte an der Harvard University bei 
John Rawls.

Sie loggen sich über einen Link ein, egal, wo Sie sich gerade 
aufhalten. Den Link erhalten Sie nach der Anmeldung bei der VHS 
Nattheim.

Ernst Plhak

Nähere Infos zu 
den einzelnen Kursen

finden Sie auf 
www.vhs-nattheim.de 

und auf der Facebook-Seite 
www.facebook.com/vhsnattheim

220-2890
Cajon Workshop

Für Erwachsene und junge Leute ab 8 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen

Ridha Slimi, Percussion- und Trommellehrer

Werkraum UG Wiesbühlschule

Samstag, 21. November von 10.00 – 16.00 Uhr

Gebühr: 27,00 € / Materialkosten: 55,00 €

Ein Cajon ist ein aus Kuba und Peru stammendes Schlaginstru-
ment aus Holz. Gebaut in Form einer Kiste hat das Cajon einen 
trommelähnlichen Klang. Das Cajon ist im moderneren Konzertle-
ben nicht mehr wegzudenken und ist ein ideales Instrument für 
den Unterricht. Bauen Sie Ihr eigenes Cajon und erwerben Sie 
praktische und theoretische Grundkenntnisse im Spiel mit dem 
Cajon.

Im ersten Teil am Vormittag des Workshops wird das Cajon unter 
fachmännischer Anweisung zusammengebaut. Am Nachmittag 
werden dann die ersten Schlag- und Spielversuche unternom-
men.

Mitzubringen sind: Hammer, Akku-Schrauber, Getränke

Anmeldeschluss: 6. November

Überblick über eigene Vorräte von Vorteil

Spargel zu Weihnachten und Erdbeeren zu Ostern. Das heißt 
lange Transportwege und hohen Energieverbrauch. Vor allem 
dann, wenn die Lebensmittel mit dem Flugzeug eingeflogen 
werden. Wer auf Weintrauben aus Südafrika verzichtet, die im-
merhin 10.000 Flugkilometer hinter sich haben, tut etwas gegen 
Kerosinverbrauch und Kohlendioxidanstieg. Aber selbst Waren, 
die umweltfreundlicher per Schiff transportiert werden, verursa-
chen ein Mehr an Kohlendioxid und Schwefeldioxid. Wer also 
etwas für die Umwelt tun möchte, der sollte auf heimische 
Lebensmittel zurückgreifen, am besten saisonal. Lokale Wochen-
märkte bieten sich geradezu an. Dadurch werden Luftverschmut-
zung und Lärmbelästigung verringert und Energie gespart. Sie 
helfen damit auch kleineren, oftmals naturnahen Höfen. Zudem 
werden Arbeitsplätze und Lehrstellen vor Ort gesichert, gerade in 
der Landwirtschaft und im Handwerk. „Kurze Wege für Obst und 
Gemüse heißt auch, dass mehr Qualität und Frische auf den Tisch 
kommt“, so der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb. 

Dennoch sollte immer auch darauf geachtet werden, dass nur 
Lebensmittel eingekauft werden, die man verbraucht. Nahrungs-
mittelverschwendung ist nicht zu rechtfertigen. So werden in 
Deutschland etwa 500.000 Tonnen Brot jährlich weggeworfen. 
Rund zehn Prozent des deutschen Hausmülls besteht aus 
originalverpackten Lebensmitteln. Allein das Essen, das in 
Europa wegschmissen wird, könnte zweimal reichen, um weltweit 
alle Hungernden zu ernähren. 

Wer bewusster mit Lebensmitteln umgeht, vermeidet also nicht 
nur unnötige Abfälle, sondern hat einen eigenen finanziellen 
Vorteil. Laut einer Studie der Universität Stuttgart wirft im 
Durchschnitt jeder Bundesbürger jährlich 86 Kilo Lebensmittel 
weg. Und das macht bis zu 250 Euro jährlich pro Person. Bei 
einem Vierpersonenhaushalt summiert sich das eben mal auf 
rund 940 Euro. 

Für einen verantwortungsvollen Konsum von Lebensmitteln hat 
der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb folgende Tipps parat: Seinen 
Einkauf gezielt planen. Am besten nicht hungrig einkaufen. Am 
Abend kein volles Sortiment beim Bäcker oder im Gemüseregal 
einfordern. Lebensmittel auch kurz vor Ablauf des Mindesthalt-
barkeitsdatums kaufen, wenn diese schnell verbraucht werden. 
Und selbst überprüfen, ob ein Nahrungsmittel auch kurz nach 
dem Mindesthaltbarkeitsdatum noch genießbar ist. Geöffnete 
Lebensmittel sollten gut verpackt werden. Und immer richtig 
lagern. Im Kühlschrank kommt Fisch und Fleisch auf die unterste 
Ablage. Denn kalte Luft fällt nach unten. Milchprodukte darüber, 
Käse und Speisereste, Senf, Dressings und Feinkost in die 
oberste Ablage. Obst und Gemüse gehören ins Gemüsefach. 
Obgleich das Gemüsefach ganz unten ist, liegen hier die Tempe-
raturen bei etwa sechs bis neun Grad. Grund: Über dem Gemüse-
fach ist eine Glasplatte, die kalte Luft und Feuchtigkeit abhält. Und 
noch ein Tipp: Produkte mit jüngerem Verfallsdatum nach vorn 
räumen, damit diese als erstes verbraucht werden.

Der Kreisabfallwirtschaftsbetrieb empfiehlt: Bevorzugen Sie Lebensmittel  aus der Region

Sonstiges



Aktuelles

Bezirksbienenzüchterverein
Neresheim/Härtsfeld e.V.

 

Landratsamt

Änderungen 
im Publikumsverkehr der 
Kfz-Zulassungsbehörde des Landratsamtes 
Ab Montag, 2. November, Erledigung der Anliegen nur nach 
vorheriger Online-Terminbuchung möglich

Seit Montag, 2. November, gelten Änderungen für die Kfz-
Zulassungsbehörde des Landratsamtes, Felsenstraße 36 in 
Heidenheim. Dann können die Kunden ihre jeweiligen Anliegen 
rund um die Kfz-Zulassung grundsätzlich nur nach vorheriger 
Online-Terminbuchung unter www.landkreis-heidenheim.de erle-
digen. Hierzu wurden auf der Startseite der Webseite des 
Landkreises Heidenheim Buttons für die Online-Terminvergabe 
ergänzt. Weitere Auskünfte gibt es unter Tel. 07321/321-2416. Zu 
dieser einschränkenden Maßnahme im Publikumsverkehr hat 
sich die Landkreisverwaltung aufgrund des derzeitig steigenden 
Infektionsgeschehens im Zusammenhang mit dem Coronavirus 
entschieden. Die vorherige Terminbuchung dient der Reduzie-
rung von Kontakten und somit dem Schutz sowohl der Kundinnen 
und Kunden als auch der Mitarbeitenden. Die Zutrittssteuerung 
der Kundinnen und Kunden mit Termin erfolgt weiterhin gemäß 
der Corona-Verordnung. Das Ziehen eines Tickets entfällt aktuell. 
Kunden ohne Termin können nicht bedient werden.

Im Landratsamt besteht die Pflicht zum Tragen einer Mund-
Nasen-Bedeckung. Es wird um Verständnis für diese Vorgehens-
weise gebeten. 

Pflege und Beruf vereinbaren –
Für Angehörige sorgen und 
erwerbstätig sein
Jeder Mensch kann zu jeder Zeit pflegebedürftig werden: Die 
Partnerin erleidet einen Herzinfarkt, der Vater wird zunehmend 
dement oder ein Kind ist nach einem Unfall beeinträchtigt. Rund 
zwei Drittel der Pflegenden sind im erwerbsfähigen Alter. 

Bei akut auftretenden Pflegesituationen haben in allen Betrieben 
Beschäftigte das Recht auf eine Freistellung bis zu zehn Arbeits-
tage (bis 31.12.2020 sogar 20 Tage aufgrund der Corona-
Pandemie), um für eine/n nahe/n Angehörige/n eine bedarfsge-
rechte Pflege zu organisieren. Für diese Zeit können Sie bei der 
Pflegeversicherung des/der Pflegebedürftigen Lohnersatzlei-
stungen beantragen.

Für eine langfristige Pflege naher Angehöriger mit mindestens 
Pflegegrad 2 können Berufstätige bis zu sechs Monate Pflege-
zeit (Freistellung) in Anspruch nehmen – ohne Bezüge aber 
sozialversichert und mit Kündigungsschutz. (gesetzlicher 
Anspruch nur gegenüber Arbeitgebern mit mehr als 15 Beschäf-
tigten)

Zusätzlich gibt es einen Rechtsanspruch auf eine 24-monatige 
Familienpflegezeit: (Arbeitszeitreduzierung bis auf eine Min-
destarbeitszeit von 15 Wochenstunden für Arbeitgeber mit mehr 
als 24 Beschäftigten)

In beiden Fällen gibt es einen Rechtsanspruch auf ein zinsloses 
Darlehen in Höhe von 50 % des fehlenden Nettolohnes. (Beantra-
gung der Darlehen beim Bundesamt für Familie und zivilgesell-
schaftliche Angelegenheiten)

Nähere Informationen finden Sie auch unter: 

https://www.wege-zur-pflege.de/familienpflegezeit.html

Wir beraten Sie gerne!

Liebe Mitglieder 
des Bezirksbienenzüchtervereins Neresheim/Härtsfeld

Aufgrund der neuen Corona-Verordnung muss die Monatsver-
sammlung im November leider ausfallen.

Lotto Sportjugend-
Förderpreis: 

100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit
Gemeinsam mit dem Landessportverband und dem Kultus-
ministerium schreibt Lotto Baden-Württemberg den Sportju-
gend-Förderpreis aus. Der Wettbewerb richtet sich an Sport-
vereine mit vorbildlicher Jugendarbeit. 

Wer mitmachen möchte, stellt das Projekt auf www.sportju-
gendfoerderpreis.de ein oder schickt die Bewerbung an 
Toto-Lotto.

Prämiert werden Aktionen der Vereinsjugendarbeit aus den 
Jahren 2019 und 2020. Sie reichen vom Engagement für das 
Gemeinwohl über Partizipation von Kindern und Jugendlichen bis 
hin zu Veranstaltungen und Freizeitaktivitäten. Auch auf Angebo-
te der digitalen Jugendarbeit, Projekte zu Inklusion, Integration 
und Nachhaltigkeit ist die Jury gespannt. Selten war gesellschaft-
licher Zusammenhalt stärker gefragt als in der Corona-Krise. 
Auch hier war und ist auf die Sportvereine Verlass. Mit großer 
Flexibilität und Kreativität improvisieren sie im Trainingsalltag 
oder unterstützen durch Nachbarschaftshilfe. Für dieses 
beispielgebende Engagement vergibt die Jury Sonderpreise. 

Der Lotto Sportjugend-Förderpreis ist mit insgesamt 100.000 
Euro dotiert. Die Siegerehrung findet im Sommer 2021 im Europa-
Park in Rust statt.

Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen und 
in den Lotto-Annahmestellen. Unter www.sportjugendfoerder-
preis.de können Bewerbungen auch online eingereicht werden. 
Teilnahme-bzw. Einsendeschluss ist der 11. Januar 2021.

Adventskalender Lionsclub
Der Lionsclub Heidenheim-Steinheim verkauft im 
November wieder seinen beliebten Adventskalen-
der. 

Die Landesregierung hat wegen Corona angeordnet, Kontakte zu 
reduzieren. Es gibt deshalb keinen Verkaufsstand auf dem 
Eugen-Jaekle-Platz. Verschiedene Geschäfte, darunter das 
Heidenheimer Pressehaus, bieten den Adventskalender an.

Lionspräsident Roland Karcher übergab den Adventskalender mit 
der Seriennummer 1 an Oberbürgermeister Bernhard Ilg, Schirm-
herr der Aktion. 

Seit über 20 Jahren hat sich diese Benefizaktion bewährt. Die 
Lions geben den Erlös an soziale und kulturelle Einrichtungen im 
Landkreis Heidenheim weiter. Ilg bedankte sich im Namen aller 
Begünstigten für den engagierten Einsatz der Lions.

Karcher dankte der Geschäftswelt nicht nur für ihre Mitwirkung 
beim Verkauf der Adventskalender, sondern auch für die mehr als 
200 Gewinne im Gesamtwert von 6.500 Euro, die in diesem Jahr 
wieder gespendet wurden.

In Heidenheim gibt es den Adventskalender außer dem Presse-
haus in der Tourist-Info, in den Schlossarkaden, bei Wäsche 
Reiber, der Stadtpapeterie, den Schlossapotheken, dem H&B 
Reisebüro und dem Einrichtungshaus Füchsle. In Giengen 
verkaufen Schreibwaren Süßmuth und das H&B Reisebüro, in 
Steinheim das Bürgerbüro im Rathaus, Blumen Wabbel und das 
Haarstudio Höffner sowie in Nattheim Licht Kreativ und das 
Sportzentrum Riethmüller.

Welche Kalendernummer einen Gewinn enthält, steht in der 
Heidenheimer Zeitung sowie in der Wochenzeitung und der 
Neuen Woche. Im Advent verschenkt das Pressehaus für 
Nichtabonnenten Probeabos. Außerdem gibt der Lionsclub 
Heidenheim-Steinheim ab 1. Dezember die Gewinn-Nummern 
auf seiner Homepage bekannt. 

http://www.lions-club-heidenheim-steinheim.de

Freitag, 06. November 2020, Nr. 45                                   Nattheimer Nachrichten                                                                  Seite 737



Kulturecke

Änderungen bei Kultur 
in der ARCHE 
Trotz allen ausgetüftelten Hygienemaß-
nahmen und der Verlegung der Kulturver-
anstaltungen von der Arche in die Egauhal-
le leistet die Aktion „Freunde schaffen 
Freude e.V.“ dem angeordneten Lockdown 
Folge. 

Dadurch ergeben sich zwangsläufig diverse Änderungen, die in 
Anbetracht der sich täglich verändernden Lage auch noch nicht 
gewährleistet werden können.

Das Kabarett mit Matthias Jung (Termin 15. November) „Chill mal 
– am Ende der Geduld ist noch viel Pubertät übrig“ nimmt nun 
einen dritten Anlauf und zwar am Sonntag, 6. Dezember, 
allerdings aufgeteilt in zwei Aufführungen: 15.00 Uhr und 17.00 
Uhr jeweils eine gute Stunde ohne Pause. 

„Quichotte“, auf den sich ebenfalls viele freuen, kann am Freitag, 
20. November nicht stattfinden. Ein Ersatztermin ist noch nicht 
gefunden, das gleiche gilt für „Irmgard Knef“ mit „Glöckchen hier – 
Glöckchen da“ am Sonntag, 6. Dezember. Der Künstler lebt in 
Berlin und sagt aus Rücksichtnahme „auf den Süden“ in der 
derzeitigen Lage diesen Termin ab.

Die „Freunde“ teilen mit, dass alle Eintrittskarten ihre Gültigkeit 
behalten. Zudem hoffen sie sehr, dass die Kunden das Geld für 
bereits gekaufte Karten im Moment nicht zurückerstattet möch-
ten. Das würde mithelfen, dass „Kultur in der ARCHE“ auch in 
Zukunft hochkarätiges Programm bieten kann.

Mit einem attraktiven Programm kann „Kultur in der ARCHE“ auch 
2021 aufwarten, wenn es „Corona“ erlaubt.

Anfragen bzw. Anmeldungen für die gewünschte Uhrzeit von 
Matthias Jung am 6. Dezember (15.00 oder 17.00 Uhr) sind unter 
info@fsf-ev.de oder 07327/9 222 111 möglich. 

Es wäre auch hilfreich, wenn sich die Kabarettinteressierten über 
unsere Homepage www.kultur-in-der-arche.de zu unserem 
Newsletter anmelden.

Archäopark Vogelherd 
vorrübergehend 
geschlossen
Aufgrund der aktuellen Vorgaben der Bundesregierung bezüglich 
der Eindämmung des Corona-Virus bleibt der Archäopark Vogel-
herd vom 2. November 2020 bis zum 12. Januar 2021 für 
Einzelbesucher und Gruppen geschlossen. 

Aktuelle Informationen zu den Corona bedingten Maßnahmen 
sind unter www.archaeopark-vogelherd.de erhältlich. 
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Corona-Warn-App
Die Situation ist kritisch, die Zahl der Corona-Infizierten steigt 
ungebremst.

Die Corona-Warn-App ist ein wichtiger Helfer um Infektionsketten 
zu unterbrechen. Die App ist sinnvoll und sollte von möglichst 
vielen genutzt werden. Auch von Menschen, die eventuell wegen 
eingeschränkter Lese- und Verständnisfähigkeiten nicht in der 
Lage sind, sich über die Corona-Warn-App zu informieren und 
diese aus Unsicherheit nicht downloaden.

Es gibt jedoch tolle und einfache Erklär-Videos, die ALLE ver-
stehen können und somit ALLE in die Lage versetzen, ihr 
Smartphone als Warnung einzusetzen. 

Die Offenen Hilfen der Lebenshilfe Heidenheim haben auf ihrer 
Homepage (www.lebenshilfe-hdh.de) zwei Links zu Erklär-Videos 
in leichter Sprache eingestellt.

Pflegegrad abgelehnt?  

Widerspruch einlegen lohnt sich
Noch bis Ende März 2021 kann zum Infektionsschutz die Begut-
achtung des Medizinischen Diensts der Krankenkassen (MDK)/ 
MEDICPROOF zur Beurteilung der Pflegebedürftigkeit tele-
fonisch und auf Aktenlage durchgeführt werden. Jedoch 
erschwert die Telefonbegutachtung die Einstufung in den pas-
senden Pflegegrad. Erfolgt dann aus Ihrer Sicht ein Fehlurteil, 
sollten Sie unbedingt Widerspruch einlegen. Der Verband Pflege-
hilfe informiert, was für einen erfolgreichen Widerspruch zu 
beachten ist.

Weitere Infos erhalten Sie unter Tel. 06131/26 52 034 (täglich 8.00 
– 20.00 Uhr) und unter www.pflegehilfe.org.

... sowie Aktuelles finden Sie auch
auf unsere Homepage www.nattheim.de

Weitere
Informationen über ... 

• Corona

• Ramensteinbad 

• Programm der Volkshochschule Nattheim

• Bücherei

• unsere Vereine

• Veranstaltungskalender

• Bauplätze in der Gemeinde



Kirchliche Nachrichten
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Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40,  89564 Nattheim
Tel. 07321-71237,  Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Di. 17.00 – 18.00 Uhr; Do. 9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung

Evang. Pfarramt Oggenhausen - Nattheim-West
Pfr. Hannes Jäkle
Tel. 07321/72939, Fax 07321/349486
E-Mail: pfarramt.oggenhausen-nattheim-west@elkw.de
Sprechzeit (im Bonhoeffer-Gemeindehaus):
Dienstag     15.00 – 16.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Evang. Pfarramt Nattheim-Ost – Fleinheim-Dischingen
Pfr. Bernhard Philipp
Alleestraße 40, 89564 Nattheim
Tel. 07321-71237, Fax 07321-71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Sprechzeiten:
Dienstag     17.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   9.30 – 10.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Tel. 07321/71237, Fax 07321/71965
E-Mail: pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:
Mo, Do. u. Fr.  9:30 Uhr – 11:30 Uhr; Di. 14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Wochenspruch:

Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden

 Gottes Kinder heißen.

Matthäus 5,9

Sonntag,  8. November

10:30 Uhr Gottesdienst 
  mit Taufe von Amelie Jander und 
  Kirchenaufnahme von Kevin Jander
  (Pfr. Bernhard Philipp)

Sonntag,  8. November

10:30 Uhr Gottesdienst 
  (Prädikantin Patricia Voitl), 
  Friedenskirche Dischingen

Gemeinsame Nachrichten der 
Evangelischen Kirchengemeinden

Kleidersammlung für Bethel 
durch die Ev. Kirchengemeinden 
Nattheim und Fleinheim-Dischingen
In Fleinheim und Dischingen 

vom 19. – 21. November, jeweils von 8.00 – 17.00 Uhr

Abgabestellen: Friedenskirche Dischingen und Familie Fröscher, 
Geiglerstraße 12, Fleinheim 

In Nattheim vom 19. – 21. November, jeweils von 9.00 – 18.00 
Uhr

Abgabestelle: Evang. Bonhoeffer-Gemeindehaus – Garage –, 
Alleestraße 34 in Nattheim

Was kann in die Kleidersammlung: Gut erhaltene Kleidung und 
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – 
jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen, nasse, stark 
verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte. 

Kleidersäcke und Infoblätter liegen in den ev. Kirchen, dem 
Gemeindehaus und der Martins-Kita aus. Es können jedoch auch 
andere Plastiksäcke verwendet werden.

Mesnervertretung
Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,

wir suchen dringend Menschen, die uns unterstützen bei der 
Vertretung im Mesnerdienst. Die Aufgabe wird als geringfügige 
Beschäftigung vergütet.

Die Aufgaben umfassen die Vorbereitung von einzelnen Gottes-
diensten (Sonn- und Feiertage, einzelne Kasualgottesdienste wie 
Trauungen oder Beerdigungen) und dann natürlich die Anwesen-
heit.

Es wäre schön, wenn sich ein kleines Team bilden würde, das die 
Aufgaben auf mehrere Schultern verteilt. Bitte melden Sie sich bei 
Interesse im Pfarramt, Telefon 07321/71237 oder E-Mail: 
pfarramt.nattheim-ost-fleinheim-dischingen@elkw.de

Bernhard Philipp,
geschäftsführender Pfarrer



Liebe Gemeindemitglieder,
nachdem die Coronabedingungen aktuell den steigenden Infek-
tionszahlen angepasst werden, hier die derzeit gültigen Konse-
quenzen für unsere Gottesdienste (entsprechende Regeln gelten 
auch bei Trauerfeiern):

1. Es dürfen im Moment noch Gottesdienste gefeiert werden. 
 Solange das so bleibt, gilt:

2. Während der gesamten Dauer ist ein Gesichtsschutz/Mund-
 Nasen-Schutz zu tragen.

3.  Alle Teilnehmenden füllen in jedem Gottesdienst pro Person  
 ein Blatt zur Nachverfolgung von eventuellen Infektionsketten 
 aus. Diese Dokumente werden in einem verschlossenen Um-
 schlag 14 Tage aufbewahrt und danach vernichtet. 

 Sie können diese Dokumentationen auch gerne bei einem 
 Gottesdienst blanko mitnehmen und bereits ausgefüllt bei 

 ihrem nächsten Besuch mitbringen. Somit haben Sie zuhause
 ausreichend Zeit, die Formulare in ihrem Tempo auszufüllen.

4.  Gemeindegesang ist derzeit leider nicht erlaubt.

5. Die Gottesdienste sind gekürzt, es wird nach ca. 20 Minuten  
 gelüftet.

Falls die Infektionsrate weiter steigt, ist mit weiteren Konsequen-
zen auch für unsere Gottesdienste zu rechnen. Wir informieren 
Sie rechtzeitig.

Bernhard Philipp, geschäftsführender Pfarrer

Coronabedingt ist ab sofort dieses Formular von den Gottes-
dienstbesuchern auszufüllen. 

Gerne können Sie dieses bereits zuhause ausfüllen und in den 
Gottesdienst mitbringen. Die Formulare liegen auch in den 
Kirchen. 
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Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321-73490
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Nattheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
Tel. 07327-391
http://www.herz-jesu-nattheim.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag 9.00 – 11.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Bettina Schöne-Kotulla

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Katholische Kirchengemeinde
Herz Jesu Nattheim

– An diesem Samstag/Sonntag ist Martinus-Kollekte –

Samstag,  07. November
18.30 Uhr  Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  08. November
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche
  (+ Hubert Löffler,
   + Michael Löffler,
   + Eltern Löffler u. Seidl )

Donnerstag,  12. November
09.00 Uhr  Rosenkranz - Bischof-Sproll-Haus

09.30 Uhr  Eucharistiefeier - Bischof-Sproll-Haus

Samstag,  14. November
18.30 Uhr  Eucharistiefeier - St. Josefs-Kirche

Sonntag,  15. November
10.30 Uhr  Eucharistiefeier - Herz-Jesu-Kirche

Pfarrbüro:
Gartenstr. 31, 89564 Nattheim, 
Tel. 07321-71216, Fax 07321/73490
E-Mail: StGeorg.Auernheim@drs.de
E-Mail: bernd.hensinger@drs.de
http://www.st-georg-auernheim.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Pfarramtssekretärin: Erika Göth 

Sprechzeit Pfarrer Bernd Hensinger
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr

Samstag,  14. November
14.00 Uhr  Taufe von Rosalie Illenberger - Maria im Stein 
     in Steinweiler

Gemeinsame Nachrichten der 
Katholischen Kirchengemeinden 

Gottesdienstbesuch in Zeiten von Corona
Bitte beachten Sie, dass mit Pandemiestufe 3 die folgenden 
Regelungen gelten:

1. Während des gesamten Gottesdienstes ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu tragen.

2. Der Mindestabstand von 1,5 m ist einzuhalten.

3. Die Kirche darf nicht geheizt werden.

4. Gemeinsamer Gesang ist nicht möglich. Eine Chorgruppe oder 
ein Kantor darf unter Einhaltung der gültigen Abstandsregelungen 
für Gesang singen.

5. Wer Erkältungssymptome hat, darf den Gottesdienst nicht 
besuchen.

Da die Regelung Nr. 5 auch für den Pfarrer gilt, müssen Sie damit 
rechnen, dass Gottesdienste kurzfristig ausfallen.

Elternabend im 
Kindergarten St. Raphael
Unter Coronahygienebedingungen konn-
ten die Eltern des Kindergartens Sankt 
Raphael am 15. Oktober den ersten 
Elternabend des Kindergartenjahres 
2020/21 mit der hierfür angesehenen 
Elternbeiratswahl abhalten. 

Erfreulicherweise konnte der „alte“ Elternbeirat einstimmig seine 
Amtszeit um ein weiteres Jahr verlängern. Somit bleiben uns Frau 
Urban, Frau Rieth und Frau Weber für dieses Kindergartenjahr 
als engagierte Elternbeirätinnen erhalten! Neben der Elternbei-
ratswahl wurden Grundlagen der pädagogischen Arbeit im 
Kindergarten Sankt Raphael in Bezug auf den Baden-Würt-
tembergischen Orientierungsplans und das neu entwickelte 
institutionelles Schutzkonzept erläutert, sowie die Kooperation 
des Kindergartens mit der Grundschule in Auernheim unter 
Coronabedingungen angesprochen, als auch anstehende Ter-
mine für das erste Halbjahr im Zuge eines Jahresrückblicks durch 
den Elternbeirat, in Erinnerung gerufen. 

Eine kleine abschließendes Geschichte, konnte uns möglicher-
wiese die Notwendigkeit und den Sinn all der momentan tief in 
unser Leben eingreifenden Maßnahmen vor Augen führen: 

Ein Junge sitzt mit seinem Großvater an einem Strand. Dort 
sahen sie, dass abertausende von Seesternen an den Strand 
gespült worden waren und jetzt in der Sonne austrockneten. 
Der Junge fing an, einen Seestern nach dem anderen zurück 
ins Wasser zu tragen. Worauf der Großvater zu ihm sagte: 
„Junge, was machst du denn da? Es sind so viele da, es lohnt 
sich doch gar nicht, wenn du dir so viel Mühe machst und 
davon ein paar zurückbringst?“ Der Junge nahm einen 
Seestern in die Hand, zeigt ihn seinem Großvater und sagt: 
„Für diesen Einen lohnt es sich!“ 

Das Pfarrbüro ist bis auf weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen.
Sie können uns zu den üblichen Öffnungszeiten telefonisch unter 
07321/71216 oder per E-Mail unter ZumHeiligstenHerzenJe-
su.Nattheim@drs.de bzw. StGeorg.Auernheim@drs.de kontak-
tieren.

Gottesdienste in Herz Jesu Nattheim und
St. Josef Oggenhausen
Für die Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag ist eine 
vorherige Anmeldung im Pfarrbüro bis Freitag 11.00 Uhr 
telefonisch erforderlich. Wer ohne Anmeldung zur Kirche kommt, 
erhält einen Platz, wenn ein solcher noch verfügbar ist. Bitte 
haben Sie Verständnis, dass unsere Ordner Sie nicht in die Kirche 
hineinlassen dürfen, wenn alle Plätze bereits belegt sind.
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Gemeinsame Nachrichten der Evang. 
und Kath. Kirchengemeinden

Liebe Mitstreiter,
auch wir müssen auf die Corona-

Situation reagieren und unser

erstes Mitarbeitertreffen 

am Dienstag, 

den 10. November 

leider absagen

Danke für Ihre/Eure Bereitschaft

Gemeindevorsteher Uwe Schmuck, 
Narzissenweg 19, 89522 Heidenheim-Oggenhausen. 

Telefon 07321/73523, mail uschmuck@t-online.de

Neuapostolische Kirche Nattheim

Sonntag,  8. November
10.00 Uhr Gottesdienst mit Stammapostel Jean-Luc 
  Schneider, Übertragung aus Nürtingen, die 
  Gemeinde ist nach Heidenheim eingeladen

Mittwoch,  11. November
20.00 Uhr  Gottesdienst mit Bezirksvorsteher Wolfgang 
  Krause

Gäste können wir wegen der aktuellen Corona-Regeln leider 
nicht willkommen heißen.

Vereinsnachrichten

Mitgliederversammlung – 
TSG-ler wählen neuen Vorstand
Am 23. Oktober fand die Mitgliederversammlung der TSG 
Nattheim e.V. in der Gemeindehalle statt. Knapp 60 Mitglieder 
sowie Bürgermeister Norbert Bereska waren gekommen, um über 
die Aktivitäten und die finanzielle Lage der TSG informiert zu 
werden. Der 1. Vorsitzende Christian Wegerhoff begrüßte seine 
Vereinsmitstreiter und berichtete über die Veranstaltungen und 
sportlichen Höhepunkte aus dem Jahr 2019. Als er zu einer 
kurzen Schweigeminute für die verstorbenen Vereinsmittglieder 
aufrief, spürte man innige Solidarität und Betroffenheit, besonders 
als er Ernst Maier, Franz Haas und Wilfried Schürle hervorhob. 

Dann führte Thomas Maier, Leiter des Finanzausschusses der 
TSG, durch die Abschlüsse der letzten Jahre. Davor stellte er eine 
akribisch aufbereitete und gut verständliche Übersicht zum 
Schuldenabbau seit 2008 vor. 

Interessant und wichtig war auch die Zusammenfassung zu den 
Fördervereinen Ringen, Fußball und Ski. Durch die drei Förder-
vereine konnte die TSG über einen knapp fünfstelligen zusätzli-
chen Eurobetrag verfügen, man müsse sich überlegen ggf. noch 
weitere Fördervereine zu gründen. Wichtig waren auch seine 
Aktivitäten zur Corona-Soforthilfe: „Alle Abteilungen haben super 
mitgearbeitet, wir konnten den Höchstbetrag beim WLSB 
abrufen, das war zwingend notwendig“, so Maier. 

Herbert Maurer (Kassenprüfer) berichtete im Anschluss von der, 
gemeinsam mit Günther Bauder, durchgeführten Prüfung der 
Buchhaltung der einzelnen Geschäftsjahre. „Es gäbe keine 
Unregelmäßigkeiten, die Belege seien dank der Mithilfe von Lucie 
Hausy ordentlich verbucht, die Kassenführung sei einwandfrei“, 
berichtete Maurer. So schlug er den Anwesenden die Entlastung 
des Kassiers Guido Palinkas vor. Anschließend erklärte Tobias 
Weber die Schwerpunkte der neuen Satzung und die Organisa-
tionsstruktur und zeigte die Vorteile dieser neuen Vorgehenswei-
se auf. Dann übernahm Bürgermeister Norbert Bereska und 
berichtete kurz aus der Mitte des Gemeinderats und unterstrich 
wie wichtig das Vereinsleben und die Vereinsarbeit für ihn und 
Nattheim seien. Nach dieser kurzen Einführung nahm er die 
folgenden Tagesordnungspunkte in die Hand:

1.)  Verabschiedung der neuen Satzung – einstimmig angenom-
 men.

2.)  Entlastung des Kassierers – einstimmig entlastet.

3.)  Entlastung der gesamten Vorstandschaft – 
 einstimmig entlastet.

4.) Wahl der neuen, gleichberechtigten Vorstände (nach neuer 
Satzung):

Vorstand Sportbetrieb und Veranstaltungen Gesamtverein – hier 
wurde Ralf Maier einstimmig gewählt.

Vorstand Finanzen – hier wurde Günther Bauder einstimmig 
gewählt.

Beide Kassenprüfer – hier wurden Herbert Maurer und Heike 
Arnold einstimmig gewählt.

Bürgermeister Norbert Bereska gratulierte Ralf Maier und 
Günther Bauder zur Wahl. Man konnte auch in den Gesichtern der 
Versammelten ablesen, wie froh man war, dass es mit so 
erfahrenen und wissenden Menschen an der Spitze der TSG 
weiter gehen kann. 

Tobias Weber betonte einmal mehr, dass noch der gleichberech-
tigte Vorstand „Vereinsentwicklung und Immobilien“ gesucht 
werde. Hier lasse man sich allerdings noch Zeit, um bis zur 
Mitgliederversammlung am 19.03.2021 einen geeigneten 
Kandidaten zu finden. Für das Amt des vierten gleichberechtigten 
Vorstands „Vereinsjugend“ gibt es bereits eine aussichtsreiche 
und absolut passende Kandidatin, die allerdings erst durch die 
Jugendvollversammlung gewählt werden muss, eh sie durch die 
Mitgliederversammlung im Amt bestätigt werden könne. Im 
Anschluss erläuterte Weber die Arbeitsinhalte und Zuständigkei-
ten der neuen Organe. Beim dann folgenden Agendapunkt 
stellten Barbara Merkle-Maurer und Ulrike Mayer eine beindru-
ckende Präsentation zur zukünftigen Vereinsjugendarbeit vor. 
Anträge gab es keine und auch unter dem Punkt „Sonstiges“ 
wurde lediglich die nächste Altpapiersammlung am 11.04.2021 
verkündet. 

Zum Dank für die jahrzehntelange intensive und schweißtreiben-
de Arbeit in der Vereinsspitze wurde Christian Wegerhoff, 
Johannes Wolfensberger, Guido Palinkas und Karl-Heinz Koch 
(alias Charly) ein Geschenkkorb überreicht. Thomas Maier erhielt 
ebenfalls einen Geschenkkorb, hatte er doch viel Zeit investiert, 
damit die ausstehenden Jahresabschlüsse zur Sitzung vorliegen 
konnten. Sichtlich begeistert vom Verlauf der gut organisierten 
Sitzung und beeindruckt von den Vorhaben in Sachen Jugendar-
beit ergriff dann noch Bürgermeister Norbert Bereska das Wort 
und sagte 500 EUR für die Vereinsjugendarbeit zu – ein tolles 
Schlusswort wie es besser hätte nicht sein können.

Turn- und Sportgemeinde Nattheim

Ausführliche Informationenunterwww.tsg-nattheim.de



Neue Ausstattung für die Tennisabteilung
Auch in diesem Jahr machten die Jungs und Mädels der Tennis-
abteilung, sowohl auf, als auch neben dem Tennisplatz, einen 
guten Eindruck. Insbesondere Zweiteres stach dabei dieses Jahr 
besonders hervor. Nämlich in Form der neuen Trainings-, Spiel- 
und Präsentationsausstattung, welche durch Iris Schütz vom 
Sportzentrum Riethmüller ermöglicht wurde. Selten bekamen wir 
so viele Komplimente für unser professionelles Auftreten. Daher 
möchten wir auch euch nochmals an unseren neuen Outfits 
teilhaben lassen. Die Bilder findet ihr unterhalb des Beitrags!

Ein riesengroßes Dankeschön geht an dieser Stelle nochmals an 
das Sportzentrum Riethmüller, ohne das die neuen Outfits nicht 
finanzierbar gewesen wären. 

Insbesondere in dieser schwierigen Zeit ist es wichtig, einen solch 
starken Partner an seiner Seite zu haben. Umso selbstverständli-
cher ist es für uns, dass auch wir diesen Partner in dieser schwieri-
gen Zeit unterstützen. 

Wenn ihr also so oder so nicht wisst, was ihr in der Corona-Zeit mit 
euch anfangen sollt, dann meldet euch doch beim Sportzentrum 
Riethmüller. Diese wissen sicherlich etwas mit euch anzufangen 
und spätestens wenn die Fitnessstudios wieder offen haben, lohnt 
es sich bei Iris und ihrem Team vorbei zu schauen!
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Unser Vereinsheim bleibt bis auf weiteres geschlossen.

Absage von Wassergymnastik und Yoga
bis Ende November
Auf Grund der aktuellen Corona bedingten Einschränkungen 
findet bis Ende November keine Wassergymnastik im Ramen-
steinbad statt, ebenso entfallen die Yogastunden am Mittwoch 
und Donnerstag. Wann die nächsten Übungsstunden möglich 
sind, wird rechtzeitig bekannt gegeben. 

Leider müssen auch die geplanten Veranstaltungen für die 
Monate November und Dezember abgesagt werden. 

Das Programm für das Jahr 2021 wird rechtzeitig an alle Mitglie-
der verteilt.

Aus Riester soll die Zulagen-Rente werden
Die Bundesregierung will die Riesterrente reformieren. Laut 
Medienberichten liegen erste Vorschläge auf dem Tisch. Dem-
nach ist u.a. eine einheitliche Kinderzulage in Höhe von 300 Euro 
pro Kind geplant. Die Versicherer müssen zudem die eingezahl-
ten Summen nicht mehr zu 100 Prozent auszahlen. Der Sozial-
verband VdK hält die Pläne für grundlegend falsch. VdK-Prä-
sidentin Verena Bentele dazu:

„Mit der Riester-Reform 2001 war eine Erwartung verbunden, die 
sich nicht erfüllt hat. Riester erzielt keine höheren Renditen als die 
gesetzliche Rente. Ohne staatliche Unterstützung verbrennt 
Riester sogar Geld. Der VdK hält dagegen eine Reform der 
zusätzlichen Beiträge in die gesetzliche Rentenversicherung für 
den richtigen Weg.“

Thomas Maier, Leiter des Finanzausschuss, bei der Vorstellung 
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Ausführliche Informationenunterwww.sportfreunde-fleinheim.de

Weiter durch die schweren Zeiten
Die Sportfreunde Fleinheim unterstützen Sie weiterhin bei Ihren 
Einkäufen, Botengängen oder sonstigen Anliegen, um nach 
dieser Zeit wieder gemeinsam Sport machen und gemeinsame 
Stunden verbringen zu können. Für alle Fleinheimer, Vereinsmit-
glieder, aber auch allen anderen Einwohnern der Gesamtgemein-
de Nattheim, welche der Risikogruppe angehören oder unter 
Quarantäne stehen, bieten wir diese kostenlose Hilfe an. 

Bitte melden Sie sich hierzu von 10.00 – 19.00 Uhr telefonisch bei 
Jennifer Joos unter 07321/9252246 (wenn auf Anrufbeantworter 
gesprochen wird erfolgt ein Rückruf) oder per Mail an die 
info@sportfreunde-fleinheim.de. Wir helfen gerne!

Bleiben Sie gesund!

Ihre Sportfreunde Fleinheim 1930 e.V.

Geschäftliches

Nattheimer Weihnachtskrippen
Michael Ruoff aus Nattheim und die HGSV stellen handgefertigte 
Weihnachtskrippen in folgenden Mitgliedsgeschäften aus:

 - Bräumarkt Nattheim

 - Optik Brand

 - Blumenstube Ulrike Schachner

 - Orthopädie Schuhtechnik Horsch

Lassen Sie sich auf die festliche Zeit einstimmen und inspirieren.

Viel Freude wünschen Ihnen Michael Ruoff und die HGSV.

Spende von T-Shirts
Die Spieler und Trainer der D-Junioren der SGM Oberes Härtsfeld 
bedanken sich bei der Firma Jakob Schmid GmbH & Co. KG aus 
Elchingen für die T-Shirt-Spende.

In der momentan schwierigen Zeit ist eine einheitlich auftretende 
und verbundene Gesellschaft enorm wichtig. Die Spieler präsen-
tieren sich nun vereint mit den neuen T-Shirts und freuen sich auf 
weitere gemeinsame Aktivitäten auf und neben dem Fußballplatz. 

Bleibt gesund und munter! 

Die D-Junioren der SGM Oberes Härtsfeld

Auernheim / Steinweiler Fleinheim



Wir suchen 
ab sofort eine/n

Mitarbeiter/in für unsere Kantine 

Arbeitszeiten 1 x wöchentlich ca. 9:30 bis 13:30 Uhr und 
gelegentlich mehrere Tage Urlaubsvertretung. 

Rufen Sie uns an unter 07321/96450 oder schicken Sie 
Ihre Kurzbewerbung an die holac Maschinenbau GmbH, 
Am Rotbühl 5, 89564 Nattheim. Gerne auch per E-Mail 
an endres@holac.de. www.holac.de

Garage o.ä. zu mieten gesucht 
trocken, frostfrei, abschließbar

ab sofort bis 30.04.2021 
(oder länger nach Absprache)

Tel. 01520 6748055

Ambulante Senioren-Assistenz 

Elke Keck – Wo brauchen Sie Hilfe: 

Formulare, Arztbesuche, Gespräch, kleine 
Hauswirtschaft, aktivierender Hausbesuch, 
Demenzbegleitung. Habe wieder Möglich-
keiten ab Mitte November regelmäßig, 
einmalig = anfragen.

www.LebensZeit-Nattheim.de, 073216602700
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Praxisurlaub
o

Die Praxis  Dres. Müller-Noll/
Schorl-Schweikardt/Dorschner

0

vom 12.11.20 bis einschließlich
13.11.20 geschlossen.

0

Vertretung (nach telefonischer Voranmeldung)
Dres. Pösl, Tel. 71554

Frau Dr. Ganzenmüller, Tel. 730930

Liebe Kunden, 
aus aktuellem Anlass, bieten wir Ihnen einen 

Liefer-Service direkt zu Ihnen nach Hause. 
Sei es ein Kleingerät oder auch nur Batterien. 
o

Ruft uns an, wir sind auch während der Krise 

für Euch da!        07321/7955
o

Euer Sören Plepla mit seinem Team 

WertGarantie-
Versicherte sind
bei uns in
besten Händen.

EP:
ElektronicPartner

Elektro-Center Nattheim
TV, Video, HiFi, Telecom, Haustechnik.

89564 Nattheim, Hebelstraße 2
Telefon 0 73 21/79 55, Fax 0 73 21/7 29 15

EP:Netshopping unter www.ep-elektro-center-nattheim.de

w/m/d

GEFLÜGELZUCHT J. SCHULTE, Tel. 05244-8914
www.gefluegelzucht-schulte.de

Enten, Gänse, Puten u. Mast bitte vorbestellen!
am Mittwoch, 11.11.2020

Großer Geflügelverkauf

09:45 Uhr
Nattheim Rathaus    Fleinheim, Gasth. Schwanen    Auernheim, Telefonzelle                    

10:15 Uhr 14:30 Uhr

letzter Termin
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